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Kinder- und Jugendarbeit

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Bekanntmachungen im Amtsblatt

Sitzungstermine Monat Oktober:

Gemeindevertretung:
05.11.2014, 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung, Dorfstraße 14 f,
14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb
des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben
werden.

Mitteilung des Wasser- und Bodenverbandes Nuthe-Nieplitz

In der Zeit von Ende August bis zum Jahreswechsel 2014 führen der Wasser- und Bodenverband Nuthe-
Nieplitz und die von uns beauftragten Unternehmen Unterhaltungsarbeiten (Krautungen) an den Gewäs-
sern I. und II. Ordnung innerhalb des Verbandsgebietes durch. Gemäß den gesetzlichen Vorschriften
kündigen wir die Durchführung der Unterhaltungsmaßnahmen und die damit verbundene Benutzung der
Anliegergrundstücke hiermit an. Ganzjährig führt der Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz bei Erfor-
dernis abflusssichernde Maßnahmen durch und beseitigt auftretende Havarien.
Gemäß § 41 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und § 84 Brandenburgisches Wassergesetz (BbgWG) haben
die Eigentümer, Anlieger und Hinterlieger sowie die Nutzungsberechtigten der Gewässer zu dulden, dass
die Unterhaltungspflichtigen oder deren Beauftragte die Grundstücke betreten, befahren, vorrübergehend
benutzen, Kraut und Aushub ablegen, auf den Grundstücken einebnen und aus ihnen bei Bedarf Bestand-
teile für die Unterhaltung oder der naturnahen Entwicklung der Gewässer standorttypisch bepflanzt wer-
den.
Für den Ablauf der Arbeiten an den Gewässern bitten wir Sie, die ungehinderte Zufahrt zu gewährleisten.
Hindernisse für die Arbeiten (z. B. Weidezäune) sind vorher zurückzustellen, so dass der Gewässerrand-
streifen von 5,00 m gemäß § 34 WHG gewährleistet ist. Erforderliche Einzelabstimmungen mit den Landwirtschafts-
betrieben erfolgen vor Beginn der Arbeiten durch den Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz bzw. deren
Beauftragte.
Zur Beantwortung von Fragen oder Abstimmungen im Zusammenhang der angezeigten Gewässerunterhaltung
wenden Sie sich bitte an den Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz, Am Anger 13, 14959 Trebbin OT
Großbeuthen, Telefon: 033731/13626, Fax: 033731/13628 oder E-Mail: verwaltung@wbvnuthe.de.

Bad Liebenwerda
Am Dienstag, dem 21.10.2014 wollen wir mit euch nach Bad Liebenwerda ins Spaßbad „Wonnemar“
fahren.
Abfahrt: 09.00 Uhr ab Turnhalle Niedergörsdorf

ca. 09.10 Uhr ab Altes Lager  (Buswendeschleife Friedrich-Engel-Platz)

Rückkehr: ca. 16.00 Uhr

Die Fahrt kostet 16 Euro. Im Preis enthalten sind die Busfahrt und der Eintritt ins Spaßbad.

Wer mindestens 10 Jahre alt ist und Lust hat mitzukommen, kann sich unter 033741/697-13 oder 0160/
2963098 bei Marika melden.

Bowlen
Es ist wieder soweit!! Am Donnerstag, dem 23.10.2014 wollen wir mit euch das jährliche Herbstbowling
veranstalten.
Wir treffen uns um 15.50 Uhr vor der Speed Bowlingbahn in Altes Lager. Bowlen wollen wir von 16.00 –
18.00 Uhr.
Die Kosten für Bahn und Schuhe betragen 3 Euro pro Teilnehmer.

Wenn ihr dabei sein wollt, meldet euch vorher bei Marika unter 03374/69-713 oder 0160/2963098 an.

Öffnungszeiten und Aktionen im JUMP in den Oktoberferien
Montag, 20.10.14, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr Spiele und basteln
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Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Schnuppertag an der Grundschule

Sehr geehrte Eltern unserer
Schulanfänger,
vor 11 Jahren wurde der ers-
te Kooperationskalender zur
Zusammenarbeit zwischen
der Grundschule „Thomas
Müntzer“ Blönsdorf und den
Kindereinrichtungen der Ge-
meinde Niedergörsdorf unter-
zeichnet.
Dieser Kalender formuliert Ziel-
setzungen und Termine für die
Vorschulkinder und ihre Eltern.
So sind u. a. gegenseitige Hos-
pitationen fixiert, Eltern-
versammlungen zur Vorberei-
tung auf die Schule unter Teil-
nahme von Lehrer/innen und
auch der sogenannte
„Schnuppertag“ an der Grund-

schule. Das alles ist wichtig, um den Übergang von der KITA in die Grund-
schule für die Kinder zu erleichtern, eine Vorbereitung auf den schuli-
schen Alltag zu geben und mit diesem guten Netzwerk vieler Partner eine
frühzeitige Förderung Ihrer Kinder zu garantieren.

Deshalb laden wir am Dienst ag, dem 14. Oktober , um 09.30 Uhr
in die Grundschule „Thomas Müntzer“ nach Blönsdorf ein.

Schüler, Schulanfänger, Erzieher/innen, Lehrer/innen wollen gemeinsam
singen, eine Geschichte hören, verschiedene Stationen durchlaufen, Sport
treiben, malen und auch schreiben. Es wird sicher ein sehr erlebnisreicher
Tag an der Grundschule!
Über die Erzieherinnen in den KITAs erhalten Sie nochmals konkrete Infor-
mationen, was alles mitgebracht werden sollte, so z. B. Hallenturnschuhe,
Bastelschere, Klebestift und Buntstifte.

Die meisten Kinder werden diesen Schnuppertag gemeinsam mit der Er-
zieherin und anderen KITA-Kindern antreten.
Wir wenden uns an dieser Stelle aber auch an die Eltern, deren Kinder
außerhalb der Gemeinde Niedergörsdorf in einer anderen KITA betreut
werden bzw. an die Eltern der Hauskinder. Natürlich sind Ihre Kinder ebenso
herzlich eingeladen.

Sollten sich noch weitere Fragen ergeben, wenden Sie sich bitte an die
Erzieherinnen der ältesten Gruppe in der jeweiligen KITA oder auch gern
an das Sekretariat der Grundschule.

Familienzentrum Altes Lager

So sieht der Nachwuchs der Jugendfeuerwehr Altes Lager aus!

Am 14.08.2014 traf die Jugendfeuerwehr Altes Lager,  unter Leitung von
Lisa Barowski, auf dem Freigelände vor dem Familienzentrum ein. Lisa

Barowski und Paul Göritz hatten sich im Vorfeld viele Gedanken über
diesen Vormittag gemacht und eindrucksvolle Rettungsübungen für die
Hortkinder erarbeitet. Mit viel Engagement erklärten auch Max Göritz, Annika
Zoberbier, Paul und Lisa Jakob die Technik und führten die Hortkinder des
Familienzentrums zu den Stationen. Neben der Rettung von Eisflächen, der
Orientierung in verrauchten Räumen, Überquerung von Gräben, wurde
selbstverständlich auch Ziellöschen geübt.

Vielen Dank für diesen interessanten und spannenden Vormittag!
Die Hortkinder

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Sommerfest für Groß und Klein

Am 29.08.2014 feierten alle Kinder, Eltern, Großeltern und Geschwister
ein großes Sommerfest in der KITA „Spielkiste“. Auf dem liebevoll geschmück-
ten Spielplatz kam mit dem Begrüßungslied und dem Mit-Mach-Lied für uns
Eltern gleich die richtige Stimmung auf.

Weil keiner wusste, was der Wettergott vorhatte, stellten die Männer der
Feuerwehr Blönsdorf ihr großes Festzelt auf unserem Spielplatz auf. So
war für alle Gäste Platz in einer gemütlichen Atmosphäre. An dieser Stelle
ein großer Dank an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Blönsdorf!
Viele Angebote, z. B. Tattoos mit Frau Zeckzer, Kutschfahrten mit Herrn
Pötsch, Schaumkusswerfen mit Frau Maetzing, Seifenblasen mit Frau Par-
tusch und Wasserbombenwerfen mit Frau Richter, konnten alle Gäste
nach Lust und Laune ausprobieren. Überall herrschte großer Andrang!
Herr Blüm stellte der KITA seine Schaumkuss-Maschine und Wasserbom-
ben-Wurfscheibe zur Verfügung – vielen Dank dafür!

Überrascht und begeistert waren Kinder, Eltern und alle Gäste von der
Zirkusvorstellung. Beim Ein-Mann-Zirkus konnten wir lachen, staunen und
mitmachen!
Zwischendurch stärkten sich alle Gäste am durch die Eltern liebevoll vor-
bereiteten Obst-, Gemüse und Knabberbuffet.
Alles Schöne hat ein Ende. Darum versammelten sich alle Familien im
Verkehrsgarten, um die Luftballonpost in den Himmel steigen zu lassen.
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Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat Oktober 2014
ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager
Meck, Inge 01.10. zum 71.
Propp, Ella 02.10. zum 86.
Benke, Helga 05.10. zum 74.
Schmolke, Anneliese 05.10. zum 77.
Gartung, Valeriy 06.10. zum 66.
Porwich, Karin 06.10. zum 65.
Schneider, Anneliese 06.10. zum 85.
Porath, Lotti 07.10. zum 81.
Matysick, Hans-Hermann 13.10. zum 72.
Neumann, Hans 15.10. zum 79.
Penner, Maria 16.10. zum 85.
Stahl, Hannelore 16.10. zum 80.
Reimer, Heinrich 17.10. zum 74.
Zipter, Monika 21.10. zum 66.
Domke, Theodor 22.10. zum 74.
Schulz, Margret 24.10. zum 75.
Eckelmann, Monika 28.10. zum 65.
Trauer, Helmut 31.10. zum 67.

Blönsdorf
Schulze, Wilfried 02.10. zum 72.
Schultz, Sieglinde 04.10. zum 75.
Grabowski, Gerhard 16.10. zum 76.
Thieme, Hermann 24.10. zum 67.
Rohde, Doris 25.10. zum 66.
Zweering, Hermann 29.10. zum 77.
Mehlhase, Günther 30.10. zum 77.

Bochow
Meske, Brigitte 26.10. zum 82.

Dalichow
Bosdorf, Helmut 15.10. zum 77.
Horey, Erna 19.10. zum 66.

Dennewitz
Lehmann, Helga 13.10. zum 71.
Krause, Bernhard 19.10. zum 75.

Eckmannsdorf
Klier, Rosa 15.10. zum 90.

Gölsdorf
Schade, Johanna 15.10. zum 76.
Stiller, Jürgen 15.10. zum 72.
Schulze, Gerhard 16.10. zum 81.
Schade, Günter 20.10. zum 80.
Pielicke, Helmut 31.10. zum 80.

Als Mutter und Vorsitzende des KITA-Ausschusses der KITA „Spielkiste“
Blönsdorf danke ich den Erzieherinnen und allen fleißigen Helfern für das
rundum gelungene Fest!

Janet Kunze

Kaltenborn
Wiesigstrauch, Erika 22.10. zum 90.

Kurzlipsdorf
Dahlmann, Herbert 03.10. zum 80.
Baier, Gottfried 07.10. zum 84.
Schade, Renate 08.10. zum 66.
Deibel, Valentina 31.10. zum 73.

Langenlipsdorf
Poser, Horst 03.10. zum 66.
Karg, Gisela 07.10. zum 81.
Schulze, Hans-Joachim 09.10. zum 73.
Schulze, Sigrid 12.10. zum 67.
Schulze, Ernst 14.10. zum 84.
Richter, Gerd 19.10. zum 77.
Klocke, Marlies 28.10. zum 73.

Lindow
Malich, Siegfried 09.10. zum 85.
Henze, Gisela 14.10. zum 82.
Venzke, Sonja 18.10. zum 74.
Naschke, Sigrid 19.10. zum 72.
Sommer, Ingrid 26.10. zum 65.

Malterhausen
Richter, Marianne 06.10. zum 75.
Koch, Ralf-Detlev 08.10. zum 66.
Ritter, Liesbeth 08.10. zum 92.
Wittwer, Manfred 10.10. zum 79.
Ihme, Christel 27.10. zum 80.

Mellnsdorf
Seelmann, Gerda 25.10. zum 83.

Niedergörsdorf
Freidank, Marie-Elisabeth 04.10. zum 73.
Lempke, Wilma 04.10. zum 74.
Lemke, Brunhilde 07.10. zum 75.
Eichelbaum, Ingeborg 11.10. zum 81.

Oehna
Münder, Gustav 11.10. zum 77.
Klahre, Brigitte 14.10. zum 73.
Schulze, Helga 19.10. zum 65.
Wiedemann, Helmut 21.10. zum 69.
Lossau, Fred 29.10. zum 65.
Güthling, Horst 30.10. zum 88.
Janz, Irmgard 31.10. zum 73.

Rohrbeck
Krause, Karl-Heinz 11.10. zum 76.

Schönefeld
Liebe, Willi 06.10. zum 76.
Dienemann, Burchard 12.10. zum 68.

Seehausen
Gräbitz, Inge 04.10. zum 75.
Paulat, Helene 04.10. zum 71.
Brandauer, Gisela 11.10. zum 75.
Gräbitz, Karl-Heinz 12.10. zum 78.
Loy, Lucas 13.10. zum 76.
Strauß, Gerhard 18.10. zum 78.
Müller, Edwin 24.10. zum 82.
Gräbitz, Erhard 26.10. zum 73.
Schröter, Brigitte 26.10. zum 72.

Wergzahna
Venzke, Bärbel 12.10. zum 73.
Schulz, Erika 16.10. zum 75.

Wölmsdorf
Wickert, Lutz 13.10. zum 70.
Scholder, Günter 15.10. zum 70.

Zellendorf
Stahlberg, Christa 03.10. zum 68.
Hoffmann, Helga 15.10. zum 83.
Harz, Christel 23.10. zum 80.
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Aus den Ortsteilen

Dennewitz

Großmeister aus Russland - Vladimir Epishin - gewinnt die
Schlacht bei Dennewitz 2014 –

Ein Hauch von Weltmeisterschaft in Dennewitz

Beim 12. Schnell-
schachturnier des SV
Marzahna 57 e. V. ver-
suchten sich Spieler aus
Berliner Vereinen, allen
voran die beiden Groß-
meister mit Titelverteidiger
und mehrfachem deut-
schen Meister Robert
Rabiega und Andrej
Maksimenko aus der Ukrai-
ne, um Dennewitz „zu er-
obern“. Favorit war der
russische Großmeister
Vlamidir Epishin, zurzeit
auf Platz 322 der aktuellen
Weltrangliste.
Chancen rechneten sich
aber auch die internationa-
len Meister Gunter Spiess aus Leipzig und der Beelitzer Ralf Schöne,
Panagiotis Cladouras aus Berlin sowie der slowenische Schnellschach-
spezialist Rok Hrzica aus.
Dauerkämpfer Ralf Schöne bekam für seine 12. Teilnahme einen Sonder-
preis vom Turnierleiter Roland Schimmel.

Durch die verschiedenen Kategoriepreise, Damen, -Jugend-, Senioren-,
Mannschafts- und Sonderpreise hatten praktisch alle 62 Spieler realisti-
sche Chancen mit einem Preis nach Hause zu gehen.

Eröffnet wurde das Turnier von der Kämmerin der Gemeinde Niedergörs-
dorf, Martina Schlanke in der historischen Fämingtracht mit der Partie Epishin
gegen Horst Schinagl aus Lübbenau.
In der ersten Runde trifft
die nach Setzliste obere
Hälfte auf die untere Hälf-
te. Daher setzen sich die
Favoriten in der Regel an-
fangs immer durch. Dann
spielen die Sieger
gegeneinander und dann
wieder deren Sieger usw.
Dadurch treffen meist ab
der  vierten Runde schon
die Favoriten aufeinander.
(Henry Wangerin vom SV
Marzahna mit Weiß in der

2. Runde gegen den
russischen Großmeister,

ebenso wie in der 3. Runde
Thomas Heinrich mit

Schwarz – beide hatten
keine echte Chance ...)

Insgesamt vier Spieler hatten nach drei Runden noch keine Verluste zu
verzeichnen. In der 4. Runde trennten sich Rabiega und Maksimenko Re-
mis, wodurch Epishin mit einem Sieg die alleinige Spitze übernahm.
Die ersten vorentscheidenden Gefechte auf dem Weg zu Ruhm und Preis-
geld gewannen in der 5. Runde dann Epishin gegen Rabiega und
Maksimenko gegen Hrzica, wodurch Epishin und Maksimenko vorerst die
Plätze 1 und 2 belegten. Dadurch trafen sie in Runde 6 aufeinander.
Epishin blieb mit 5,5 Punkten an der Spitze. Mit 5 Punkten folgten neben
Maksimenko 3 weitere Spieler: Cladouras, Gunter Spiess und überraschend
auch Carsten Kühne vom PSV Potsdam.
Die letzte Chance, Epishin den Turniersieg zu nehmen hatte in der 7. Runde
Gunther Spiess, aber Epishin war einfach zu stark, ebenso wie Maksimenko
für Kühne und Rabiega für Cladouras. Hinter den drei Großmeistern mit
6,5; 6,0 und 5,5 Punkten folgten nach 7 Runden insgesamt sieben Spieler
mit fünf Punkten und hofften noch auf den einen oder anderen Hinterhalt

für einen der drei Großmeister.
Vor der letzten Runde stand aber Epishin als Sieger fest. Dahinter folgten
Rabiega und Maksimenko mit jeweils 6,5 Punkten. Spiess und Kühne folg-
ten mit 6. Um Preisränge lief das Gefecht auf Hochtouren: Kühne konnte
durch den Sieg gegen Andreas Pietsch aus Potsdam noch ein mal mitmi-
schen wie auch Spiess durch den Sieg gegen Manfred Jandke aus
Lübbenau. Thomas Heinrich als Lokalmatador, der in Niedergörsdorf auf-
gewachsen war und viele
Jahre bei Marzahna spiel-
te, begrub die letzten Hoff-
nungen vom slowenischen
Spitzenspieler Hrzica auf
einen vorderen Platz und
kämpfte sich dadurch
nochmal an die vorderen
Bretter heran.
Für Kühne bedeutete dann
die Auslosung, in der letz-
ten Runde an Brett 1 ge-
gen Epishin sitzen zu „dür-
fen“.

Carsten Kühne – mit
Schwarz hat es bis ans 1.
Brett geschafft

In der letzten Runde siegte Epishin gegen Kühne, womit er mit starken 8,5
Punkte klarer Turniersieger wurde.
Dahinter holte sich Maksmimenko den 2. Platz. Rabiega wurde Dritter. Durch
die knappe  Niederlage in der Schlussrunde konnte Heinrich die Chance
auf Platz 4 nicht nutzen und damit seinen guten 5. Platz aus dem Vorjahr
nicht verteidigen und wurde 13.
Den undankbaren 7. Platz trotz eines sehr starken Turniers belegte Kühne.
Besonders erwähnt werden soll an dieser Stelle der kurzfristig ausge-
schriebene Peter-Biehler-Gedenkpreis, in Erinnerung an den kürzlich ver-
storbenen Spieler des SV Marzahnan 57 e.V., der für seinen kompromiss-
losen Stil bekannt war. Den Preis bekam Andreas Pietsch vom SC Empor
Potsdam mit 6 Siegen ohne Remis. Die weiteren Gewinner der einzelnen
Preise:

Teamwertung: Lok Brandenburg vor dem Gastgeber
SV Marzahna 57 e.V.

Senior: Manfred Jandke, SSG Lübbenau
Junior: Jirawat Wierzbicki, König Tegelvor Tobias Röhr

USV Potsdam
Frauen: Katrin Dämering, TSG Markleeberg
Jüngster Teilnehmer: Jan Liese,  Neue Grundschule Marquardt
DWZ 1- 1500: Frank Stemmler, SG Eckturm vor Oliver Röhr

USV Potsdam
DWZ 1501 – 1800: Jürgen Beator, SC Hans Clauert Trebbin vor

Lothar Leue, SG Lok Brandenburg
DWZ 1801 – 2100: Carsten Kühne PSV Potsdam vor Wilfried Woll,

Greifswalder SV

In der ewigen Bestenliste hat Rabiega seinen Rückstand auf Schöne leicht
verkürzen können – der Abstand ist aber noch sehr gross, zu Platz 1 und
auch zu Platz 3. den  Carsten Hein aus Potsdam mit einem 15. Platz dieses
Jahr verteidigt hat, knapp vor Henry Wangerin, der diesmal 16. wurde.
Dahinter folgen die beiden Lübbenauer Torsten Schröder und Schinagl.
Sehr schön fanden viele Spieler die Ausstellung eines kleines Teils seiner
großen und beeindruckenden privaten Schachspielesammlung aus aller
Welt von Eberhard Knaack aus Jüterbog.
Ein Dankeschön gilt den Sponsoren der Veranstaltung vom SV Marzahna
57 e.V., der Kämmerin der Gemeinde Niedergörsdorf und dem Team des
Wirtshauses „Zum Grafen Bülow“ für die Nutzung des historischen ge-
stalteten Saales und das leckere Essen.

Rene Liese
SV Marzahna 57 e.V.

Malterhausen/Lindow
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Malterhausen/Lindow lädt zu Veran-
staltungen im Winterhalbjahr 2014/2014 ein. Die Veranstaltungen beginnen
um 14.00 Uhr in der Heimatstube Lindow. Kaffee und Kuchen werden
jeweils gereicht. Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00 Euro für den Vortrag.
Nächster Termin: 29.10., Thema: Anwendung von Garten- und Heilkräu-
tern (Frau Weiße)

Schwan, Erwin 24.10. zum 82.
Gesper, Helmut 31.10. zum 79.
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Fläming-Rezept

Bitte vormerken:

Freitag, 17.10.2014, 20.00 Uhr
Konzert: The Folkadelik
Stadt Luckenwalde, Markt 10, 14943 Luckenwalde, Internet:
www.luckenwalde.de

Sonntag, 19.10., 16.00 Uhr
15 Jahre „Mühlengeister“
Der böse Geist des „Lumpazivagabundus“
oder „Das liederliche Kleeblatt“ ist eine von
Johann Nepomuk Nestroy verfasste Zau-
berposse.
Nestroys unverwechselbarer Darstellungsstil der akrobatischen Sprach-
gewandtheit und der immer wieder auftretende Sarkasmus brachten die
Menge zum Toben und verursachten regelrechte Lachkrämpfe im Publi-
kum.
Der böse Geist „Lumpazivagabundus“ befällt im Reich der Feen einige
Söhne und bewirkt so einen Streit zwischen der Hüterin des Glücks, For-
tuna, und der Liebesfee Amorosa. Daraufhin beschließen sie, ihre Macht
an drei Handwerksgesellen – dem Tischlergesellen Leim, dem Schuster-
gesellen Knieriemen und dem Schneidergesellen Zwirn – zu testen.
Fortuna glaubt, dass nur Geld die drei von der Trink- und Spiel-
sucht losreißt; Amorosa dagegen ist der Meinung, dass dies
nur die wahre Liebe bewirken kann.
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304,
Internet: www.dashaus-alteslager.de

Freitag, 24.10.2014, 20.00 Uhr
Michael Hatzius – „Die Echse und Freunde – das volle Programm“
Stadt Luckenwalde, Markt 10, 14943 Luckenwalde, Internet:
www.luckenwalde.de

Große Vogelausstellung in Dennewitz
Der Jüterboger Ziergeflügel- und Exotenzüchter Jüterbog e. V. zeigt am
01./02.11.2014 im Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“ in Dennewitz seine Zucht-
und natürlich auch Jungtiere. An beiden Tagen findet ebenfalls eine Vogel-
börse statt. Die Besucher erwartet eine Vielfalt von Papageien und Sitti-
chen, die rund um den Erdball beheimatet sind.
Geöffnet ist die Ausstellung am Samstag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
am Sonntag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Wir laden herzlich ein!

Mont ag, 03.11.2014, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag mit Chronist Henrik Schulze zum
Thema „Die Sowjetarmee in Jüterbog“
Eintritt: 1,00 Euro, Kaffee und Kuchen 3,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304,
Internet: www.dashaus-alteslager.de

Samst ag, 08.11.2014, 19.00 Uhr
Satirische Lesung mit Eulenspiegel-Autor
Robert Niemann
Eintritt: 10,00 Euro Vorverkauf, 12,50 Euro Abendkasse
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:
www.dashaus-alteslager.de

Portweinpflaumenragout

500 g Pflaumen waschen, entkernen und halbieren.
250 ml Portwein mit
1 Zimtstange,
2 Nelken,
4 EL Zucker,
½ Vanilleschote aufkochen.
1 EL Speisestärke in
2 EL Wasser anrühren, Flüssigkeit damit binden. Pflaumen dazu

geben, aufkochen und abkühlen lassen.

Dieses Rezept finden Sie im „Niederer Fläming Kochbuch – Zwischen
Klemmkuchen und Kleinbahn“, R. und J. Anders, Ch. Henkert, R. Kneist,
224 Seiten, mehr als 450 Abbildungen, 19,90 Euro. Es ist im Agrimedia-
Verlag erschienen.
Sie können es in der Touristinformation Niedergörsdorf käuflich erwerben
(Telefon: 03 37 41/7 13 04).

Veranst altungen

Freitag, 03.10.2014, 20.30 Uhr
GENESIS Classic Quintett
Das Konzert-Highlight für alle GENESIS-Fans! Sänger Ray Wilson mit Quartett.
Die größten Hits aller Zeiten: Follow you, follow me – Non son of mine –
Another Day in Paradise – Not about us – Jesus he knows me – I can´t
dance …
Einlass ab 19.30 Uhr
Eintritt:   Vorverkauf 27,00 €; 29,00 € Abendkasse
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304,
Internet: www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 04.10.2014, 20.00 Uhr
Konzert: Purple Schulz & Schrader
Stadttheater Luckenwalde
Stadt Luckenwalde, Markt 10, 14943 Luckenwalde, Internet:
www.luckenwalde.de

Montag, 06.10.2014, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag mit Bariton Urmas Pevgonen
Eintritt: 1,00 Euro, Kaffee und Kuchen 3,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:
www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 07.10.2014, 19.00 Uhr
Kraftfahrerschulung für Senioren in Malterhausen
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr

Samst ag, 11.10.2014, 16.00 Uhr
25 Jahre Patrick Lindner – Die große Jubiläumstour 2014
Stadt Luckenwalde, Markt 10, 14943 Luckenwalde, Internet:
www.luckenwalde.de

Donnerstag, 16.10.2014, 10.00 Uhr
Vom Offizierskasino zum Kulturzentrum – 10 Jahre DAS
HAUS gGmbH
Abschlussveranstaltung des brandenburgischen Konversions-
sommers
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304,
Internet: www.dashaus-alteslager.de

SV Rot-Weiß Seyda
Wandern durch die Glücksburger Heide

Am Sonntag, dem 19. Oktober 2014 findet eine Erlebniswanderung durch
die „Glücksburger Heide“ statt. Dazu laden wir alle Wanderfreunde ein.

Treffpunkt: 09.15 Uhr, Seyda, Gaststätte Schützenhaus
Wanderstrecke: 14,5 km
Wanderziel: Ehemaliger Hubschrauberlandeplatz von

der Sowjetarmee

An den Rastplätzen ist die Einnahme eines Imbisses und Mittagessens
möglich.

Fläming Haus

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie am Montag, dem 20.10. zum Spielenachmittag ein.

Niedergörsdorf   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung
Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37
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